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EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Ab 1. Januar 2018 sind unsere beiden Söhne Ma-
nuel und Patrick zuständig für die operative Leitung
unseres Betriebes. Der von Werner G. Sieger sen.
im Jahre 1956 gegründete Schweizer Verputzher-
steller wird somit künftig von der dritten Generation
als Familienunternehmen weitergeführt.

Die Übernahme der Unternehmensleitung wurde
bereits schon vor drei Jahren in die Wege geleitet.
So konnten sich unsere beiden Nachfolger intensiv
in alle Bereiche der Granol AG einarbeiten. In Zu-
kunft werden die Bereiche Technik und Verkauf von
Manuel Sieger und die Bereiche Management und
Marketing von Patrick Sieger wahrgenommen. Zu
diesen anspruchsvollen Aufgaben wünschen wir ih-
nen viel Befriedigung, Glück und Erfolg.

Manuel und Patrick dürfen sich als zukünftige Ge-
schäftsleiter auf die schon seit Jahren bestens aus-
gewiesenen und erfahrenen Geschäftsleitungsmit-
glieder verlassen. Wir sind überzeugt, dass die
neue Führungscrew unser über 60-jähriges Famili-
enunternehmen mit grosser Innovationskraft und
Kreativität weiterhin erfolgreich in die Zukunft steu-
ern wird. Mit der Version «Wir gestalten die Bau-
welt» wurde das Firmenleitbild neu überarbeitet. Da-
rin sind die Tätigkeiten und Werte detailliert
beschrieben. So sollen Kundennähe, hohe Innova-
tionskraft und Schweizer Qualität, gelebte Ethik, en-
gagierte und motivierte Mitarbeitende sowie um-
weltschonendes Handeln im Unternehmensalltag
der Granol AG nachgelebt werden. 

Der Verwaltungsrat der Granol AG setzt sich wei-
terhin aus den Herren Beat Sieger (Präsident und
Mitinhaber), Werner Sieger jun. (Mitglied und Mit-
inhaber) und Andreas Frank (Anwalt und Notar,
Sursee) zusammen.

Als bisherige Geschäftsführer danken wir Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, für die jahrelange gute
Zusammenarbeit und die Treue gegenüber unserem
Familienunternehmen. Unsere beiden Söhne
 Manuel und Patrick Sieger freuen sich auf eine wei-
tere gute Partnerschaft mit Ihrem Unternehmen. Wir
wünschen Ihnen für das Jahr 2018 viel Glück,
 Zufriedenheit und vor allem beste Gesundheit.

Werner und Beat Sieger

180203_Granol_Info_Nr_44_2018_deutsch.qxp  07.02.18  09:19  Seite 3



4

STABSÜBERGABE

Die Unternehmensleitung geht an dritte
Generation | Mit der Gründung der Granol AG
vor über 60 Jahren setzte Werner G. Sieger einen
bedeutenden Meilenstein und prägte mit seinen in-
novativen Produkten massgeblich die Verputzbran-
che. Nach der erfolgreichen Weiterführung des Fa-
milienunternehmens von Beat und Werner Sieger
wird nun mit der Übergabe der Unternehmensfüh-
rung an die dritte Generation ein weiteres Kapitel
geschrieben. Werner und Beat Sieger, die bis Ende
2017 die operative Führung innehatten, sind über
den Zeitpunkt der Stabsübergabe überaus erfreut. 

Zudem sind sie überzeugt, dass ihre Söhne auf-
grund ihrer Ausbildung und mehrjährigen Einar-
beitungszeit in der Granol AG alle Voraussetzungen
für eine erfolgreiche Weiterführung des Unterneh-
mens erfüllen. «Es ist eine sehr grosse Ehre und
keine Selbstverständlichkeit, die Granol AG wei-
terzuführen. Danke für die Unterstützung und das
Vertrauen», unterstreicht Patrick Sieger. Manuel er-
gänzt: «Wir wurden vor drei Jahren mit offenen Ar-
men empfangen, konnten uns integrieren und ler-
nen. Jetzt danken wir.»

STABSÜBERGABE

An der Übergabefeier überreichten Beat und Werner Sieger als symbolisches Geschenk ihren Söhnen ein
selbstentworfenes Bild eines Schiffes. Beat Sieger hielt fest: «Das Schiff steht bereit, die Winde stehen gut.»
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Mit grossem Willen kam der Erfolg | Gegen
viele Widerstände hat Werner G. Sieger 1956 die
Granol AG in Sursee gegründet. Schon 1943 hat
sich der Gipser selbstständig gemacht. Auch die
dritte Generation will nach vorne schauen und das
Unternehmen mit Innovationen vorantreiben.
«Es ist der Gwunder, der Menschen im Leben wei-
terbringt.» Dieser Satz steht am Anfang der Ge-
schichte der Granol AG. Werner Sieger hatte als
Gipser-Lehrling im Gipsergeschäft seines Vaters Karl
Mühe mit schlecht haftendem und brüchigem Gips.
Nach Feierabend stibitzte er einen Kessel Tapeten-
leim, rührte Gips an und mischte den Leim bei. Die
Idee funktionierte dank des Celluloseleims. Laufend
verfeinerte er seine Gips-Rezepturen und steigerte
so die Qualität seiner Produkte. Auf dem Markt
wurde der Gips aus Sursee immer bekannter und
der Erfolg liess nicht lange auf sich warten.

Der Sieger-Verputz fand Anklang 
Nach einem Gespräch mit dem Migros-Gründer
Gottlieb Duttweiler schlug Werner Sieger das Über-
nahmeangebot des Baugiganten Schmidheiny in
der Höhe von 200000 Franken aus. Die Firma flo-
rierte. Beim ersten Kurs über das richtige Auftragen
des Sieger-Verputzes nahmen 80 Interessierte teil.

Neuer Unternehmensstandort 1966 
1956 wandelte Werner Sieger sein Unternehmen in
eine Aktiengesellschaft um, was die Geburtsstunde
der Granol AG war. 1960 stiess das Unternehmen
mit fünf Angestellten zehn Tonnen Granol-Verputz
aus. Gips hatte inzwischen weniger Bedeutung als
Verputz erlangt.1966 kaufte Werner Sieger nahe
bei der heutigen Autobahn 15000 m2 Land, ent-
gegen vieler Meinungen, die ihn einen Spinner
schimpften, auf der leeren Wiese zu bauen. Unge-
achtet dessen schlug die Granol AG damit einen
ersten Pflock im heutigen Industriegebiet Münchrüti
in Sursee ein. 1969 ging Werner Sieger mit seinem
ersten Maschinenputz in der Schweiz wieder als
Pionier voraus. Die Branche reagierte. Viele sahen
mit der neuen Technologie schon eine Massenar-
beitslosigkeit auf sich zukommen. Ein Totengräber
des Gipsergewerbes sei er, wurde ihm von einigen
Seiten unterstellt. Aber die Maschinen setzten sich
durch und die Granol AG hatte Erfolg. Die Firma
baute auf dem Land weitere Gebäude, bis 1993
seine beiden Söhne Werner und Beat die Leitung
des Unternehmens übernahmen. Alleininhaber blieb
er bis zu seinem Tod 2005.
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LEITBILD
«Wir gestalten die Bauwelt» | Die Granol AG
hat ein neues Leitbild mit der Vision «Wir gestalten
die Bauwelt» erstellt. Die darin festgehaltenen Werte
widerspiegeln das tägliche Tun und Handeln der
Granol AG. 

Die Mitarbeitenden leben aktiv das Leitbild und tra-
gen diese Werte nach aussen. Das gewählte Bild
mit der einzigartigen Aussicht auf den Vierwald-
stättersee soll die Weitsichtigkeit, Beständigkeit und
Langfristigkeit des Leitbildes symbolisieren.

LEITBILD

UNSERE 
TÄTIGKEIT

Die Granol AG als führender Schweizer Verputzhersteller bietet für den Neubau-, Umbau- sowie
 Sanierungsbereich ein umfangreiches Produktesortiment an. Dabei reicht das Spektrum vom Systemauf-
bau des Untergrundes bis hin zur exklusiven Oberflächenveredelung. 

UNSERE 
VISION

«Wir gestalten die Bauwelt» 
• Wir schaffen Neues und setzen Akzente • Wir liefern höchste Qualität
• Wir entwickeln optische Erlebnisse • Wir sind spezifisch, schnell und kompetent

UNSERE 
WERTE

I Ein Schweizer Familienunternehmen
Wir sind ein eigenständiges Schweizer Familienunternehmen. Es ist uns von Bedeutung, den Produktions-
und Arbeitsplatz Schweiz zu stützen. Hohe Qualität, Zuverlässigkeit und Flexibilität gehören bei uns zum
Schweizer Standard. In der gesamten Wertschöpfungskette von der Beschaffung, Entwicklung, Produk-
tion, Verkauf bis hin zur Distribution werden diese Werte gelebt. Wir denken langfristig und handeln zu-
kunftsorientiert. Die finanzielle Unabhängigkeit bietet uns die unternehmerische Freiheit, stetig und
schnell marktgerecht zu agieren. 

II Die Kundennähe
Unser Erfolgsfaktor ist die persönliche, individuelle und kompetente Beratung. Im Zentrum dabei  stehen
für uns die Zufriedenheit und das Vertrauen unserer Kunden. Unser Ziel ist es, den Kunden spezifisch zu
unterstützen und massgeschneiderte Lösungen anzubieten. Durch die umfassende Betreuung bauen wir
eine langfristige partnerschaftliche Beziehung auf. Der nahe Kundenkontakt ermöglicht es uns, die ak-
tuellen Bedürfnisse und Trends frühzeitig zu erkennen. Das Resultat sind praxisgerechte Dienstleistungen
und Produkte, welche dem Kunden einen Mehrwert bieten. 
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LEITBILD

LEITBILD

UNSERE 
WERTE

III Hohe Innovationskraft und Schweizer Qualität
Mit erstklassigen Produkten und Dienstleistungen wollen wir die Baubranche bereichern und durch Inno -
vationen vorantreiben. Dank permanenter Marktbeobachtungen, Investitionen in Know-how und Tech-
nologien gelingt es, unsere Kunden mit neuartigen Produktideen und Leistungsangeboten zu beliefern.
Neuentwicklungen sowie auch ständige Verbesserungen bestehender Produkte stehen bei uns an der Ta-
gesordnung. Dabei legen wir grossen Wert auf ein kontinuierlich hohes Qualitätsniveau. Geregelte Pro-
zessabläufe werden durch ein nach ISO-Norm zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem sichergestellt.

IV Gelebte Ethik
Unseren Mitarbeitenden, Kunden, Lieferanten, Partnern sowie der Gesellschaft begegnen wir mit Anstand
und Respekt. Wir pflegen eine ehrliche, transparente und verlässliche Kommunikation und fördern eine
faire, partnerschaftliche Zusammenarbeit mit allen Anspruchsgruppen. Wir handeln eigenverantwortlich,
integer und nach bestem Wissen und Gewissen. Die Werte anderer Kulturen werden von uns respektiert
und geachtet. Gemeinsam wahren und pflegen wir unser Image gegen innen und aussen. 

V Engagierte und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Das grösste und wichtigste Kapital der Granol AG sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie bil-
den die Basis für unseren Unternehmenserfolg. Voraussetzungen sind eine hohe Motivation, Flexibilität
und Leistungsbereitschaft. Mit einer persönlichen, zielorientierten und situationsgerechten Führung fördern
und fordern wir unsere Mitarbeitenden. Wir unterstützen die Entwicklung jedes Einzelnen mit individu-
eller Aus- und Weiterbildung. Zur Steigerung der Kreativität und Ideenfindung lassen wir neben definierten
Leitplanken gezielt Freiräume zu und fördern die Selbstverantwortung. Persönliche Nähe und transpa-
rente Kommunikation bilden das Fundament für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. Eine flache Hierar-
chie ermöglicht es uns, Anliegen schnell aufzunehmen und zu bearbeiten. Die Gesundheit und das Wohl-
befinden der Mitarbeitenden sind uns sehr wichtig. Die Arbeitssicherheit wird stetig überprüft und
angepasst.

VI Umweltschonendes Handeln
Die gesellschaftliche und ökologische Verantwortung nehmen wir ernst. In der gesamten Wertschöp-
fungskette setzen wir umweltschonende Ressourcen und Technologien ein. 
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NATURSTEINPUTZ

GRANOL EFFECTS

Stilvolle Wände | Ob im privaten oder ge-
schäftlichen Bereich, mit Granol Effects setzt man
gezielte Akzente. Der Natursteinputz basiert auf der
Zusammensetzung verschiedener, mineralischer
Sande (z.B. Dolomit, Granit, Quarz etc.). Durch das
Zusammenspiel unterschiedlicher Effektmaterialien
entwickelt sich eine eindrückliche Dreidimensiona-
lität des Deckputzes. 

Dunkel, hell, farbig, glitzernd, matt. Mit der Mi-
schung der verschiedenen Sandsteinen entstehen
Decken und Wände mit vielfältigen Farb- und
 Effektkombinationen. Individuelle Kundenwünsche
können erfüllt und so einzigartige Unikate erstellt
werden.

Der Natursteinputz eignet sich für den Innen- sowie
Aussenbereich.
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Glamouröser Effekt | Verschiedene individuelle
Goldmischungen erweitern die Produktlinie des
Granol Effects Natursteinputzes. Die Kombination
aus verschiedenen feinen goldigen Natursteinsan-
den lassen die Räume in einem edlen Glanz er-
strahlen und verleihen ein exklusives Ambiente.

Die mineralische Sandsteinstruktur sorgt für eine le-
bendige Oberfläche und bewirkt, dass einfallendes
Sonnenlicht in interessanten Varianten reflektiert
und gebrochen wird. Im Wechsel der Tages- und
Jahreszeiten entstehen so einmalige, immer wieder
wechselnde Licht- und Sinneseindrücke.

Weitere Informationen unter:
www.granoleffects.ch

NATURSTEINPUTZ

GRANOL EFFECTS
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ERNEUERUNG
HOTEL 
SEMPACHERSEE
NOTTWIL

Das komfortable Hotel Sempachersee in
neuem Glanz | Seit Juni 2017 begrüsst das  Hotel
Sempachersee seine Gäste mit einem neuen archi-
tektonischen und visuellen Auftritt. Eine elegant ge-
schwungene Passerelle verbindet neu das Haupt-
gebäude mit dem Gebäude GZI (Guido A. Zäch
Institut) und sorgt für noch kürzere Wege. Der gross-
zügig gestaltete Empfang ist von der erweiterten
Tiefgarage mit 300 Parkplätzen bequem mit dem
Lift erreichbar. 

Im Innenbereich waren Spezialprodukte gefragt,
welche durch die kurze Bauzeit schnell zu appli-
zieren waren und gleichzeitig eine hohe Qualität
ausweisen konnten. Glatte widerstandsfähige
Wände konnten mit dem zementösen Maschinen-
glattputz Granoplan 90 in kürzester Zeit umgesetzt
werden.
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Elegant und robust | Ein dekoratives Highlight
bei der Sanierung des Hotels waren die Betonimi-
tationen an diversen Wänden und Säulen. Für die
Umsetzung wurde eine Spezialmischung aus ver-
schiedenen Produkten und Pigmenten zusammen-
gestellt. Mittels Kombination von unterschiedlichen
Applikationstechniken konnte die betonähnliche
Oberfläche mit Schalungsspuren erreicht werden.
Die glatte und zugleich sehr robuste Oberfläche fügt
sich harmonisch in das Gesamtkonzept der Neu-
gestaltung mit ein.
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B A U T A F E L

Objekt
Hotel Sempachersee, Nottwil

Bauherr
Schweizer Paraplegiker-Stiftung, Nottwil

Architekt 
WETTSTEIN ARCHITEKTEN AG, Luzern

Innenarchitekt 
AEDAS, London

Projektleitung
D&D Hospitality Projects GmbH, Cham

Unternehmer
Nicco AG, Bülach

Fachberatung Granol AG
Bernard Sitzmann

P R O D U K T E

Granoplan 90
Granovit 80

Granovit-Spachtel 81
Dekorative Spezialmischung

ERNEUERUNG
HOTEL 
SEMPACHERSEE
NOTTWIL
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BÜRGENSTOCK 
RESORT
OBBÜRGEN

Luxusresort Bürgenstock | Mit der Eröffnung
des neuen Bürgenstock Resort entsteht eine exklusive
Destination, die an die Werte der Vergangenheit
anknüpft. Es handelt sich um ein autofreies Resort
mit 30 Gebäuden, darunter dem Bürgenstock Hotel,
dem Palace Hotel und dem Waldhotel, einem
10000 Quadratmeter grossen Alpine-Spa sowie
einem über 4000 Quadratmeter grossen Konfe-
renzzentrum. 

Boutiquen Longines und Omega
In der Boutique LONGINES sind die Lichtkanäle mit
Aufbordungen aus Formteilen montiert. Der Ab-
schluss bei der runden Decke erfolgte mit Stuck-
profilen. 
Die Decken in der Boutique OMEGA weisen ver-
schiedene Höhen aus. Die Niveauschürze ist mit ei-
ner geschwungenen, runden Lichtvoute ausgeführt.
Die Wandnischen sind mit einer Vorsatzschale ver-
baut worden.

B A U T A F E L

Objekt
Bürgenstock Resort, Obbürgen

Bauherr
The Swatch Group Ltd., Biel

Architekt
Bollinger Architektur AG, Meggen

Unternehmer
Filliger + Partner AG, Emmen

Fachberatung Granol AG
Stefan Roth

P R O D U K T E

Wände W 112, Vorsatzschalen W 626, 
Decken D 112, Lichtvouten, Formteile,

Stuckprofile

Boutique LONGINES Boutique OMEGA

180203_Granol_Info_Nr_44_2018_deutsch.qxp  07.02.18  09:19  Seite 12



UMBAU
RIGI BAHNHOF
GOLDAU

Ein Hoch auf den Hochperron | Fast sieben
Jahre mussten die Rigibahnen auf ihren neuen Hoch-
perron warten. Für 18 Millionen Franken wurde das
schweizweit einmalige Bauwerk aus dem Jahre
1897 saniert. 

KNAUF DRYSTAR
Lösung für Feucht- und Nassräume
Die Eigenschaften von Knauf Drystar überzeugen
 jeden Trockenbauer.

• Unempfindlich gegenüber Feuchte und Nässe

• Schimmelresistent

• Einfache Verarbeitung

• Idealer Untergrund für Fliesen und Abdichtungen

• Flexible Bauweise auch gebogen oder 
mit Formteilen
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BAUOBJEKT

B A U T A F E L

Objekt 
Umbau Rigi Bahnhof, Goldau

Bauherr 
Rigi Bahnen AG, Vitznau

Architekt 
Cadosch & Zimmermann GmbH, Zürich

Unternehmer 
MVM AG, Zug

Fachberatung Granol AG  
Mark Müller 

P R O D U K T E

Knauf Drystar
Decken D 122
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APPLI-TECH 2018

MESSE LUZERN
Innovation und Kreativität | Ende Januar fand
in den Hallen der Messe Luzern die Gipser- und Ma-
lerausstellung «Appli-Tech» statt. Zusammen mit der
Tochtergesellschaft Sarna-Granol AG (Fassaden-
und Wärmedämmsysteme) waren wir wiederum
mit einem modernen Stand an der Fachmesse
 anwesend.

Neben der dekorativen Produktelinie «Granol
 Effects» wurden in den Bereichen Farbe, Putz und
Wärmedämmung die neusten Innovationen
 präsentiert. Zahlreiche Gäste konnten sich von den
glitzernden und kreativen Oberflächen inspirieren
lassen. Interessante Gespräche und gemütliches
Beisammensein mit Bier, Wein und Wurst rundeten
den gelungenen Event ab.
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PERSONAL

Herzliche Gratulation zum Dienstjubiläum. Wir danken den Jubilaren für die langjährige Zusammenarbeit. Für die Zukunft wünschen
wir ihnen Gesundheit, Glück, Erfolg und weiterhin viel Freude bei der Arbeit.

DIENSTJUBILARE
IM JAHR 2017

Werner Sieger
45 Jahre

Thomas Kurzmeyer
30 Jahre

Jovan Djordjevic
25 Jahre

Kol Preka
35 Jahre

Pius Fischer
25 Jahre

Cordula Eggenberger
15 Jahre

Peter Miescher
10 Jahre

Hanspeter Vogel
10 Jahre

Roger Steffen
10 Jahre

Stefan Roth
30 Jahre

Christian Koch
15 Jahre

Jörg Zaugg
10 Jahre

Martin Birri
10 Jahre
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